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Alle Herausforderungen gemeistert

 (rup) Die Feuerwehr
Wadgassen hat auch während der 
Corona-Pandemie alle Herausfor-
derungen gemeistert. Das betonten
und würdigten übereinstimmend 
Bürgermeister Sebastian Greiber,
Kreisbrandinspekteur Bernd Paul
und Wehrführer Guido Hübschen
in einer Feierstunde, in der verdien-
te und langjährige Mitglieder der
Wehr, aber auch des Roten Kreuzes 
befördert und geehrt wurden.

Dabei musste die Wehr rund 200
Einsätze fahren, ohne ein einziges
Mal den Ernstfall üben zu dürfen.
Dabei leisteten nach Aussage von
Wehrführer Guido Hübschen die
Wadgasser Feuerwehrleute mehr
als 3000 Einsatzstunden. Umso er-
staunlicher sei es, dass die Zahl der
Feuerwehr-Männer und -Frauen
sowie der Jugendlichen noch an-
gestiegen seien. Zum Jahresanfang 
zählte die Wadgasser Wehr 165 Akti-

ve, davon 32 Frauen, 58 Senioren in 
der Altersabteilung und 77 Jugend-
liche, davon zwölf Mädchen. Das 
mache aber auch deutlich, welch
hohen Stellenwert die Nachwuchs-
arbeit bei der Wadgasser Feuerwehr 
genieße.
Wie wichtig es sei, über eine schnell 
einsatzfähige und auch in extrem 
kritischen Situationen über eine
schlagkräftige Feuerwehr zu ver-
fügen, hat sich nach den Worten
von Bürgermeister Sebastian Grei-
ber nur wenige Tage zuvor bei dem
schweren Lkw-Unfall auf der Auto-
bahn 620 gezeigt, bei der ein Sat-
telschlepper von einer Brücke auf 
die ehemalige Eisenbahntrasse der
Bisttalbahn gestützt sei.
Und auch während der Feierstun-
de zeigte sich die Flexibilität und 
Leistungsfähigkeit der Wadgasser
Wehr, als der Löschbezirk Fried-
richweiler in voller Starke während
eines Gewittersturms zum Einsatz 
ausrücken musste. Kreisbrandins-
pekteur Bernd Paul und Wehrführer
Guido Hübschen verwiesen dabei 
auf immer schwierigere und um-
fangreichere Aufgabenstellungen 

für die Feuerwehr und forderten in
diesem Zusammenhang insbeson-
dere im finanziellen Bereich eine
deutlich intensivere Unterstützung 
durch das Land.
So sind auch in diesem Jahr wieder
immense Aufwendungen notwen-
dig, um im Rahmen der Fortschrei-
bung des Brandschutzbedarfsplans 
die Wehr zeitgemäß mit Einsatzklei-

dung, Gerätschaften und Fahrzeu-
gen auszustatten. So benötigt der
Löschbezirk Mitte zur Bewältigung 
seiner Aufgaben unbedingt ein Boot,
während für den Löschbezirk Wer-
beln ein neues Einsatzfahrzeug be-
nötigt wird.
Musikalisch umrahmt wurde die 
Feierstunde durch Martin Ehl mit
seinem Saxophon.

Mitglieder der Wehr, aber auch des Roten Kreuzes wurden bei einer Feierstunde der Wadgasser Feuerwehr geehrt. 


